
 

Den Wallfahrtszug führt die Zugspitze an, die euch den Weg weist. Diese darf nicht über-
holt werden! Personen, die sich außerhalb des Wallfahrtszuges befinden (Vorausgeher*in-
nen), gehen auf eigenes Risiko und haften selbst. Es sind überall Helfer*innen vor Ort, die 
euch bei Fragen mit Rat und Tat zur Seite stehen. 
Der Alkoholkonsum auf allen Routen ist von den Veranstaltern untersagt. 

Gutes Schuhwerk, Regenschutz, Sonnenmilch, kleinen Rucksack für unterwegs mit Snacks 
und Getränken (bitte keine Glasflaschen). Bitte nimm dir ausreichend Getränke mit. Auf 
den Routen wird es dieses Jahr keine kostenlose Versorgung geben. 

Das Gepäck wird in LKWs transportiert und an den Stationen und Altötting abgeliefert, falls 
jemand etwas aus der Tasche benötigt. Im Gepäck dürfen sich keine Wertsachen, Glasfla-
schen, Druckbehälter (z.B. Deos) und spitzen Gegenstände befinden. Stöcke und Schirme 
müssen verpackt sein, da sie außen andere Gepäckstücke beschädigen können. Für das Ge-
päck wird keine Haftung übernommen! 

Es werden Busse eingesetzt. Die genauen Abfahrorte und Zeiten findest du auf der Home-
page www.bdkj-passau.de/wallfahrt  
 
 

An der Strecke sind Begleitfahrzeuge, in die man jederzeit einsteigen kann. Diese bringen 
euch zum Begleitbus, der zu der nächsten Station fährt. Pro mitgefahrene Station wird im 
Bus 1 Euro verlangt.  

Der Wallfahrtszug auf den Routen Passau und Osterhofen wird die ganze Zeit von einem Sa-
nitätsfahrzeug begleitet. Auch in den Pausen stehen Sanitäter*innen bereit. 

 Münchsdorf 

 Johanniskirchen 

 Pfarrkirchen (BRK Haus) 

 Tann 

 Badesee Perach 

 Innbrücke Neuötting: Dixis 

  

Scan me   



 

 St. Nikola, Passau: rechts neben der Kirche 

 Vornbach: Feuerwehrhaus, Hauptplatz (Toilettenwagen), Gasthäuser 

 Pocking: Pfarrzentrum, Gasthäuser, Stadthalle 

 Malching: Turnhalle 

 Ering: Bahnhofstraße (Toilettenwagen) 

 Simbach: Mittelschule und Toilettenwagen am Parkplatz 

 Stammham: Schule, Turnhalle, Gasthäuser 

 Stög (vor dem Wald): Dixi 

 Auffang (nach dem Wald): Dixi 

 Altötting: Tiefgarage und bei den Gasthäusern  

 
 
 


